
Eine Information der Fußballabteilung 
der Warendorfer Sportunion

Sport 
trifft Engagement.
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Die Fußballabteilung ist Teil der 
Warendorfer Sportunion. Der Verein 
führt den Namen „Warendorfer Sport-
union 1895/1972 e.V.“. Er ist 1972 
durch Zusammenschluss der Vereine 
„Turnverein Warendorf 1895 e.V.“, 
„Sportverein Warendorf 1911 e.V.“ 
und „Deutsche Jugendkraft Warendorf 
1918 e.V.“ gebildet worden.

Die WSU-Fußballer stiegen 1975 in die 
Verbandsliga auf, die damals höchste 
Spielklasse für Amateure. Gegner wie 
ASV und TUS Ahlen, SVA und DJK 
Gütersloh sowie der ehemalige Bun-
desligist SC Paderborn brachten viele 
Zuschauer ins Stadion.  

Auch finanzielle Gründe trugen dazu 
bei, dass diese Spielklasse nicht gehalten 
werden konnte. Die 1. Herrenmann-
schaft beendete die Saison 2014/15 
in der Bezirksliga auf dem 7. Tabellen-
platz. Die Fußballabteilung der WSU  
hat sich im Bereich der Jugendarbeit 

Die Fußballabteilung 
ist Teil der Warendorfer Sportunion 
und mit mehr als 940 Mitgliedern und 
44 Mannschaften die stärkste Abteilung.

Die Leitung
teilen sich der 8-köpfige Vorstand, 
80 Trainer und Betreuer, viele weitere 
engagierte Personen sowie ein selbst-
organisiertes Büro. 

als einer der führenden Vereine im 
Raum Münster/Warendorf etabliert. 
So treten in der Saison 2015/16 die 
Mannschaften der A- bis D-Jugend in 
der Bezirks- bzw. Landesliga an. 

Im Bereich der Frauen- und Mädchen-
mannschaften hat es seit 1995 eine 
stetige Weiterentwicklung gegeben. 
War der Fußballsport bis zur Gründung 
der Frauenbundesliga 1989 überwiegend 
ein reiner Männersport, so stellen die 
Frauen und Mädchen heute 25% der 
Mitgliedschaften der Fußballabteilung 
der WSU. Diese Entwicklung hat dazu 
geführt, dass die WSU zu den Top drei 
Vereinen im Frauenfußball des Fußball-
verbandes Westfalen zählt. Hervorzu-
heben ist hier die 1. Frauenmannschaft, 
die als Aufsteiger in die Regionalliga die 
Saison 2014/15 auf Platz 6 beenden 
konnte sowie die U17-Juniorinnen, die 
als Drittplatzierte der Regionalliga in 
derselben Saison nur knapp die West-
deutsche Meisterschaft verpasst hat. 

Die Fußballgeschichte
Historie – Gegenwart – Zukunft

Fußball ist „die schönste Nebensache 
der Welt“, aber auch eine Sportart mit 
hohem Gesellschaftswert. Daraus leiten 
sich Ansprüche und Verantwortung 
ab, denen auch der Warendorfer Fuß-
ball gerecht werden muss. Die Balance 
zwischen Breitensport, förderungs-
würdiger Spitzenleistung, Fürsorge 
und Betreuung, gesellschaftlicher und 
sozialer Verantwortung sowie wirschaft-
licher und organisatorischer Machbar-
keit muss auch in Warendorf jeden Tag 
neu erarbeitet werden.

Fußball ist in unserer Region traditio-
nell verankert und schon deshalb Auf-
forderung und Verpflichtung für die 
Weiterentwicklung dieser Ballsportart.

Kontakt: Büro Fußballabteilung
Di. und Do. 9:00 bis 12:00 Uhr
Wolbecker Straße 15
48231 Warendorf
Telefon +49 2581 7898177
wsu-fussballbuero@t-online.de

Die Organisation
Struktur – Netzwerk – Ehrenamt
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Die Stadt Warendorf
stellt alle Plätze und Hallen zur Aus-
übung der Trainingseinheiten und Wett-
bewerbe und übernimmt deren Pflege. 
Investitionen in neue Anlagen oder in 
die Erhaltung bestehender Einrichtun-
gen sind ebenfalls Aufgabe der Stadt, 
wobei auch hier das Eigenengagement 
der Fußballabteilung bedeutend ist.  

Der Sportverband
Die Fußballabteilung der WSU ist im 
Westdeutschen Fußball- und Leicht-
athletikverband (WFLV), Teil des Lan-
desverbandes des Deutschen Fußball-
bundes (DFB), organisiert. Hier werden 
die Wettkämpfe des DFB festgelegt, 
Berechtigungen erteilt und die Spiel-
systeme definiert. 

Der Förderverein
Der VFFW (Verein zur Förderung des 
Fußballsports in Warendorf e.V.) enga-
giert sich hauptsächlich im Bereich 
der Jugendförderung und unterstützt 
Einzelprojekte. Der Förderverein finan-
ziert sich ausschließlich durch Eigen-
engagement, Mitgliedsbeiträge und 
Spendengelder.

Impressum
Herausgeber: Warendorfer Sportunion e.V. Abteilung Fußball
Konzept: Klaus D. Ende
Gestaltung: Udo Scherello
Fotos: Steffen Kase, Fotolia
Druck: Darpe Industriedruck GmbH & Co. KG

Das Ehrenamt
Ohne Ehrenamt kein Sportverein. Auf 
diese knappe Formulierung kann man 
wohl die Bedeutung des Ehrenamtes 
für die Fußballabteilung der Warendor-
fer Sportunion konzentrieren. Etwa 100 
Personen kümmern sich im täglichen 
Einsatz um das Wohlergehen der Spieler 
sowie die Organisation des Spielbetrie-
bes. 

Wir suchen immer engagierte und 
ehrenamtliche Betreuer!
wsu-fussballbuero@t-online.de
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Die Aufgabe
Die Bestellung von Trainern und Be-
treuern, die Bereitstellung von Plätzen 
und Spielgeräten sowie die Organisation 
von Veranstaltungen sind die Voraus-
setzungen für die Durchführung eines 
geregelten Spielbetriebes. Beim Waren-
dorfer Fußball trainieren über 40 Mann-
schaften in der Regel zwei- bis dreimal 
wöchentlich. 

Die Betreuung
80 Trainer und Betreuer sind verant-
wortlich für die Gesundheit, Sicherheit 
und Unversehrtheit für fast 800 Spieler/
innen. Ebenso fördern sie Talente und 
unterstützen diese in ihrer persönlichen 
Entwicklung. 

Selbstverständnis
Wir sind in der Region der Fußballver-
ein mit dem größten fußballerischen 
Angebot.
Wir erachten wertvolle Jugend- und 
Freizeitarbeit und sozialpolitisches 
Engagement als eine wichtige gesell-
schaftliche Aufgabe. Das Angebot für 
Jung und Alt in unserem Verein bewirkt 
wechselseitige Dynamik und fördert 
den Austausch, die Abwechslung, 
die Integration und das ganzheitliche 
Erlebnis. 
Wir verstehen uns als Organisator, 
Dienstleister und Interessenvertreter für 
unsere Mitglieder. Wir sind offen gegen-
über neuen Trends. Als Mitglieder hei-
ßen wir alle Interessierten willkommen, 
die sich mit unseren Zielen identifizieren 
und sich vom Angebot angesprochen 
fühlen. 

Die Sportart
Die schnelle, dynamische und ab-
wechslungsreiche Mannschaftssportart 
Fußball ist reich an Torszenen, Kampf, 
Einsatz und Teamgeist. Wir wissen, dass 
Bewegung, Gesundheit, Freude und 
Gemeinschaftssinn wichtige Bestand-
teile dieses Sports sind. 

Die Integration
Unabhängig von Ihrer Herkunft oder 
sozialen Stellung hat die Integration der 
Menschen, die direkt oder indirekt mit 
dem Warendorfer Fußball in Berührung 
kommen, einen hohen Stellenwert. Da-
bei geht es auch um die Einbeziehung 
in den Spielbetrieb und die daraus resul-
tierenden Aufgaben für den Verein. 

Die Ausrüstung
Der Verein stellt die für die Ausübung 
der Trainingseinheiten und Wettbe-
werbe erforderlichen Sportplätze und 
Geräte zur Verfügung. Die Ausrüstung 
mit Sportbekleidung wird nach den 
Möglichkeiten der Fußballabteilung 
finanziell unterstützt, wobei dies ohne 
Sponsoren und Förderer nicht geleistet 
werden kann. 

Die Leitsätze
Verantwortung – Anspruch – Regeln

Die Sicherheit
Unsere Trainer und Betreuer sind best-
möglich ausgebildet, um die Sicherheits-
vorschriften zu kennen, einzuhalten und 
zu kontrollieren. Anlagen, Spielgeräte 
und Fahrzeuge, die vom Verein bereit-
gestellt werden, entsprechen den Sicher-
heitsanforderungen der Warendorfer 
Sportunion und werden regelmäßig 
überprüft. Darüber hinaus gibt es für 
die Sportler im Rahmen vereinsüblicher 
Bedingungen einen angemessenen 
Versicherungsschutz. 

Die Regeln
Zur Einhaltung der Ordnung, der 
Sicherheitsanforderungen sowie der 
Gewährleistung eines ordentlichen 
Spielbetriebes gilt es Regeln einzu-
halten. Führungszeugnisse für alle im 
Verein verantwortlich Tätigen gehören 
ebenso dazu wie die im Leitbild festge-
legten Richtlinien.

Ethik und Umweltverhalten
Wir verstehen die Ausübung von Sport 
auch unter dem Aspekt des körper-
lichen und geistigen Wohlbefindens 
und damit als aktiven Beitrag zur 
Gesunderhaltung unserer Gesellschaft. 
Gegenseitiger Respekt und Fairness 
beim Sport und bei der Ausübung der 
Sportarten und im persönlichen Um-
gang auch Dritten gegenüber gehören 
zu unserem Credo.  Wir fördern den 
Fairplay-Gedanken bei unseren Spie-
lern, Trainern, Betreuern, Funktionären 
und Zuschauern. Wir gehen gegen Ge-
walt auf und neben den Fußballplätzen 
vor.  Die Einnahme von Dopingmitteln 
zur Leistungssteigerung wird von uns 
abgelehnt und bekämpft. Wir unterstüt-
zen die nationalen Dach- und Fachver-
bände in der Dopingbekämpfung. 
Wir sind offen für alle Interessierten, die 
den durch uns angebotenen Fußball-
sport ausüben wollen. Die optimale 
Betreuung unserer Mitglieder ist uns ein 
zentrales Anliegen. Ziel ist es, die Mit-
glieder längerfristig als Aktive im Verein 
zu halten und sie für die ehrenamtliche 
Mitarbeit zu gewinnen. Wir beschaffen 
uns regelmäßig Informationen, die uns 
Hinweise auf  die Bedürfnisse unserer 
Mitglieder geben.

Leitbilder werden erstellt für Unternehmen, Behörden und Institutionen, 
aber auch für Vereine. 

Sie formulieren das Selbstverständnis und definieren die inneren und äußeren Werte
 einer Organisation. 

Leitbilder transportieren den Auftrag und die Ziele sowie die Art und Weise 
der Umsetzung.  

Ausrichtung und Breitensport
Die Freude an Sport und Spiel steht 
im Zentrum unserer Vereinsarbeit. Wir 
streben eine hohe Qualität in Bezug 
auf Ausbildung, Training, Sicherheit 
und Integration an. Wir richten unsere 
Sportangebote an den spezifischen 
Bedürfnissen der unterschiedlichen Mit-
gliedergruppen aus. Auf das Leistungs-
vermögen der einzelnen Sportler bzw. 
Mannschaften nehmen wir Rücksicht. 

Leistungssportart
Wir fördern den Leistungssport. Wir 
wollen unsere Fußballer durch qualifi-
zierte Trainer und gezielte Trainingsan-
gebote optimal unterstützen und ihnen 
die erfolgreiche Teilnahme an Wett-
kämpfen ermöglichen. Wir bauen unse-
re Jugend- und Nachwuchsförderung 
gezielt weiter aus. Die Verbindung 
zwischen Leistungs- und Breitensport 
wird gefördert. 

Der Spielbetrieb
Aufgabe – Sicherheit – Betreuung



Familienfest
WSU-Fußballabteilung

22. August 2015 Stadtstadion Warendorf 
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Aus- und Weiterbildung
Ein umfangreiches Angebot zur Trainer-
ausbildung ist die Grundlage gesell-
schaftsfähigen und leistungsorientierten 
Fußball zu vermitteln. 
Trainerlehrgänge werden für alle Aus-
bildungsziele des DFB, bis hin zum Fuß-
balllehrer, durch die Fußballabteilung 
der WSU angeboten, unterstützt, orga-
nisiert und in der Regel auch bezahlt.
Häufig sind es die sportlichen Leiter, die 
das Potential bei den Trainern erkennen 
und im Dialog mit dem Einzelnen die 
Fortbildung argumentieren. 
Der Aufwand ist mitunter beträchtlich, 
sowohl für die Probanden, wie auch für 
den Verein. Im Ergebnis jedoch ist die 
bestmögliche Ausbildung die Voraus-
setzung für guten Breitensport und 
leistungsbezogenen Fußball. 

Trainingseinheiten
Trainingseinheiten finden auf allen Fuß-
ballplätzen statt – pro Mannschaft zwei- 
bis dreimal Mal wöchentlich. Das addiert 
sich auf etwa 100 Trainingseinheiten 
pro Woche. Die meisten Trainer werden 
innerhalb der WSU gesucht und ausge-
bildet, einige kommen von außerhalb. 
Im Winter werden die Jugendmann-
schaften auf die Sporthallen der Waren-
dorfer Schulen verteilt. Darüber hinaus 
können auch Trainingseinheiten auf den 
Plätzen der Sportschule der Bundes-
wehr durchgeführt werden. Die Sport-
schule der Bundeswehr unterstützt 
dadurch die begrenzten Möglichkeiten 
der Fußballabteilung der Warendorfer 
Sportunion.

Trainer
Die leistungsorientierten Mannschaften 
werden überwiegend durch DFB-lizen-
sierte Trainer betreut. Auch in den ande-
ren Mannschaften des Breitensports 
leisten die Trainer auf der Grundlage 
bestmöglicher Qualifikation und Erfah-
rung wertvolle Arbeit. 
Die Fußballabteilung der WSU bietet 
Spielern ab 14 Jahren an, eine DFB-
Trainerlizenz zu erwerben. Die Kosten 
der Ausbildung werden in der Regel 
durch den Verein oder den Förderverein 
übernommen. So ist die Sicherstellung 
des Trainernachwuchses qualitativ ge-
währleistet, in der Sache jedoch immer 
eine Herausforderung, weil es an Nach-
wuchs mangelt.

Die Ausbildung
Begeistern – Lernen – Fördern

Die Aktivitäten
Sport – Ehrgeiz – Wettbewerb

Nachwuchsförderung
Teil der Nachwuchsförderung ist die 
Zuordnung der Spieler zu den Mann-
schaften, in denen das Potential ziel-
gerichtet entwickelt werden kann.
Dazu gehört auch, Talente in höheren 
Altersklassen einzusetzen und mit-
trainieren zu  lassen oder geeignete 
Spieler frühzeitig bei den Kreisauswahlen
zu melden, um eine weiterführende, in-
dividuelle Förderung zu gewährleisten.
Teil der Entwicklungsstrategie ist auch 
die vorgezogene Seniorenerklärung, 
um so geeignete Juniorenspieler früh-
zeitig an die Seniorenmannschaften 
heranzuführen und dort einsetzen zu 
können, um dadurch den Nachwuchs 
an den Leistungssport zu gewöhnen.

Talentsuche
Wir sind immer auf der Suche nach 
geeigneten Talenten für unsere Jugend-
mannschaften. 
Dies wird größtenteils durch die Jugend-
trainer geleistet, die in Meisterschafts- 
und Freundschaftsspielen alle Spieler – 
auch die der Gegner – beobachten. 
Gesichtete Talente werden innerhalb 
der Fußballabteilung gemeldet. Das 
weitere Vorgehen wird daraufhin koor-
diniert. 
Aber auch die sportlichen Leiter und 
Scouts beobachten regelmäßig Talente, 
um unsere Mannschaften gezielt zu 
verstärken.

Pokalspiele 
Ab der U11 nehmen Mannschaften aus 
jeder Altersklasse am Kreispokal teil. 
Die 1. Frauenmannschaft ist auf Grund 
der Zugehörigkeit zur Regionalliga für 
den Westfalenpokal gesetzt und könnte 
sich dort für den DFB-Pokal qualifizieren. 

Schiedsrichter/innen
Schiedsrichter werden vom Schieds-
richterverband und DFB gestellt. Jeder 
Verein hat entsprechend der Ligazuge-
hörigkeit seiner Leistungsmannschaften 
Schiedsrichter zu melden. Das gefor-
derte Kontingent der WSU liegt bei 
10 Schiedsrichtern – aktuell gemeldet 
sind auch 10. Damit erfüllt die Fußball-
abteilung das geforderte Soll. Ohne 
Schiedsrichter kann ein geregelter Spiel-
betrieb nicht gewährleistet werden. 
Auch hier steht die WSU in der Pflicht, 
für geeigneten Nachwuchs zu sorgen. 

Jungen und Mädchen
Die jüngsten Akteure sind 5 Jahre jung 
und starten ihre Karriere in der U6. 
Mit der U10 beginnt der Leistungssport 
bei den Jungen, bei den Mädchen mit 
der U13. Leistung und gezielte Förde-
rung fußballerischer Talente münden 
häufig im Einsatz der 1. Mannschaften.

Damen und Herren
Das älteste aktive Mitglied der Fußball-
abteilung ist 75 Jahre alt. Der Leistungs-
sport wird derzeit bei den Frauen durch 
die 1. Mannschaft in der Regionalliga, 
bei den Herren durch die 1. Mannschaft 
in der Bezirksliga repräsentiert.

Zwischen 
Kinderhort  
und Leistungs-
sport

Veranstaltungen 
• Hallenkreismeisterschaft der Frauen in der Sportschule der Bundeswehr 
• Vorbereitungsturnier der Frauen im Sommer
• Sanitop-Wingenroth Sommercup für Jugendmannschaften
• Sparkassen-Turnier für Mädchenmannschaften in der Sportschule der Bundeswehr
• Familien-Sportfest 
• Sparkassen-Ausbildungscamp
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Die Sportanlagen
Sportliche Werte

Die Projekte
Investitionen in die Zukunft

Die Sportanlagen
Sportliche Werte

Die Projekte
Investitionen in die Zukunft

Stadtstadion Volksbankstadion (Kunstrasen)

Sanitop-Wingenroth-Stadion Tennenplatz

Josefschule Sportschule der Bundeswehr

Umkleidekabinen
Für die Versorgung der eigenen Mann-
schaften, Gästemannschaften, Schieds-
richter und Betreuer werden zusätzliche 
Umkleidekabinen benötigt. Auch die 
Anforderungen der Regionalliga, hier 
spielen die 1. Frauenmannschaft sowie 
die U17-Juniorinnen der WSU, erhöhen 
an dieser Stelle den Druck. 
Eine Idee ist, einen Neubau, angren-
zend an die Tribüne, zu errichten (siehe 
virtuelle Skizze). Realisierungschancen 
hat dieses Projekt nur durch hohe 
Eigenleistungen der Mitglieder der Fuß-
ballabteilung sowie durch starkes 

Engagement der Sponsoren und För-
derer. Aktuell sind Pläne und Anträge 
bei der Stadt eingereicht. 

Kunstrasenplatz
Das stetige Wachstum aktiver Mitglie-
der in der Fußballabteilung hat die An-
zahl der Mannschaften auf heute 44 
anwachsen lassen. Bis 2020 wird mit 
einem weiteren Wachstum auf dann 
50 Mannschaften gerechnet. Der be-
stehende Kunstrasenplatz ist bis an 
die Grenze der Belastbarkeit in den 
Trainings- und Spielbetrieb einbezogen. 
Die zwingend erforderliche Aufbereitung 

Sechs Plätze stehen den 44 Mannschaf-
ten der Fußballabteilung der Warendor-
fer Sportunion für den Trainings- und 
Spielbetrieb zur Verfügung. Die Bele-
gungspläne bedürfen einer permanen-
ten Überarbeitung und Aktualisierung. 
Zustandsberichte der Plätze, Wetter 
und Sonderveranstaltungen machen 
eine individuelle Betrachtung tagtäglich 
erforderlich. 

Die Sportschule der Bundeswehr 
stellt Sportanlagen für die mit der WSU 
abgesprochenen Belegungszeiten zur 
Verfügung. So kann in der Summe 
derzeit ein geregelter Trainings- und 
Spielbetrieb gewährleistet werden. 

des Platzes ist für 2016 vorgesehen. 
Ein weiterer Kunstrasenplatz ist mittel-
fristig erforderlich. 
Um die mit einem neuen Kunstrasen-
platz verbundene Finanzierung von 
etwa 450.000 Euro leisten zu können, 
müssen alle Möglichkeiten geprüft 
werden. Dazu gehören neben den Bei-
trägen der Stadt ggf. Zuschüsse aus 
Kreis, Land und Verband, die Eigen-
leistungen der Mitglieder der Fußbal-
labteilung, die Unterstützung durch 
Sponsoren und Förderer sowie die 
Einbeziehung der Möglichkeiten des 
Crowdfundings. 
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Die Fußballabteilung der Warendorfer Sportunion ist auf die zusätzliche Unterstützung von Sponsoren, 
Förderern und Mentoren angewiesen. Ohne diese Unterstützung ist die Aufrechterhaltung 

des sportlichen Angebotes ebenso wenig möglich wie ohne die ehrenamtliche Tätigkeit vieler Menschen, 
die sich auf vielfältige Art und Weise für den Fußballsport der WSU einbringen.  

Unternehmen, Institutionen, Organisationen und Personen engagieren sich in Form von finanziellen 
Zuwendungen, bezahlter Werbung, Sacheinlagen oder der Bereitstellung von Material und Gerät – 

aber auch durch Zeit und Ideen.

Die Unterstützer
Sponsoren – Förderer – Mentoren

www.warendorf.vomfass.de

Volksbank
Warendorf

Velsener Straße 3
48231 Warendorf

Tel. 02584 1520
Fax 02584 673

Warendorf . Am Hellegraben 1 . Tel. 02581 9331-0
www.beresa.de

UND ACTION. DIE SCHÖNSTE FORM VON ABENTEUER ERLEBEN.
Autohaus Mertens
Kruppstraße 2b
59227 Ahlen
Tel. 02382.9835-0

Hakvoort GmbH
Sassenberger Str. 77
48231 Warendorf
Tel. 02581.9349-0

 Der BMW X1 ist überall in seinem Element, er überzeugt on- wie offroad mit präzisem 
 Handling. Finden Sie heraus, wie weit Sie das perfekte Zusammenspiel von Dynamik,  
 Sportlichkeit und Vielseitigkeit bringen kann und vereinbaren Sie eine Probefahrt.  

Hakvoort GmbH
Warendorf
Autohaus Mertens
Ahlen

Ihre
BMW Partner im
Kreis Warendorf

  
Freude am Fahren

www.hakvoort.de

Industriedruck
Mediengestaltung

Ihre Ohren sind in Warendorf 
jetzt doppelt gut beraten. 

Ab sofort finden Sie Hörgeräte Henken nicht nur in der Innenstadt,  
sondern auch im Medizinischen Zentrum Warendorf. Mit neuen Kollegen 
und modernster Messtechnik.

Wir sind für Sie da:

Dr.-Rau-Allee 2 · 48231 Warendorf
Tel. (0 25 81) 7 81 25 00
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 –13 Uhr und 14 –18 Uhr,
mittwochnachmittags und 
samstags geschlossen

Krickmarkt 1–3 · 48231 Warendorf
Tel. (0 25 81) 7 89 79 59 
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 –13 Uhr und 14 –18 Uhr,
Sa. 10 –13 Uhr 

Alter Fischmarkt 21 · 48143 Münster 
Tel. (02 51) 4 56 57 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 –18, Sa. 9 –13 Uhr

www.henken-hoergeraete.de

Hörgeräte Henken jetzt
zweimal in Warendorf.

       Helfen heißt Leben retten ! 

 Erste Hilfe Schule 
 

Büro: Oststr. 31,  48231 Warendorf 
 

Telefon/Fax: 02581/78 38 88 
0173-5190659 

unfallhilfe-melchor@web.de 

Anwender 

Ihre Position 

O r g a n i s a t i o n  

michael.grothues@ergo.de

Heitkemper
D. Heitkemper
Neuwarendorf 39
48231 Warendorf

Telefon 02581-783935
Telefax 02581-783936

Wir gratulieren dem

Elferrat zum

125-jährigen Jubiläum!

Heitkemper
D. Heitkemper
Neuwarendorf 39
48231 Warendorf

Telefon 02581-783935
Telefax 02581-783936

Wir gratulieren dem

Elferrat zum

125-jährigen Jubiläum!

ENERGIE + MOBILITÄT

CH
www.ch-waf.de

www.ch-waf.de

HASY WASH
Selber Autowaschen. Clever!

Trainer, Betreuer, 
ehrenamtliche 
Unterstützer und 
Förderverein

Wir sind für 
Sie vor Ort und 
informieren Sie gern.

Versicherungsbüro
Michael Grothues
August-Wessing-Damm 51, 48231 Warendorf
Tel 02581 96493, Fax 02581 96494
michael.grothues@ergo.de

Auch in diesen Fällen:

• Verbesserung des 
Gesundheitsschutzes

• Immobilienfi nanzie-
rung

• Private Unfallversicherung

1445265247270_highResRip_haz_teamschw_51_1_2_15.indd   1 19.10.2015   16:41:13
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Sportschule
der Bundeswehr

&Schmidt
Hülsmann
Steuerberatungssozietät

Margareta Schmidt
Steuerberaterin

Tanja Eckelkamp
Steuerberaterin
gem. §58 StBerG

Gartenstraße 32
48231 Warendorf
Telefon 0 25 81/78 93 70
Telefax 0 25 81/9 50 08

Dipl.-Betriebswirt
Hubert Hülsmann
Steuerberater

Wallpromenade 25
48231 Warendorf
Telefon 0 25 81/941070
Telefax 0 25 81/9410727

Weiterer Standort

Hasemauer 9
49074 Osnabrück
Telefon 05 41/35 04 56-0
Telefax 05 41/35 04 56-27

Meisterbetrieb
Peter Trabold
Breite Straße 107
48231 Warendorf
 (02581) 96831
info@trabold-
gebaeudereinigung.de

TR�ABOLD
G�e�b�ä�u�d�e�r�e�i�n�i�g�u�n�g

Wallpromenade 29 · 48231 Warendorf
Tel.: 0 25 81 / 9 64 86 · Fax: 9 64 87

ZAHNTECHNIKP R E C K E L  &  C A R N E I M  G M B H

Tel.: 0 25 81 / 9 64 86
ZAHNTECHNIKP R E C K E L  &  C A R N E I M  G M B H

Langenbach
Malerbetrieb & Einzelhandel

 Hochbau  Schlüsselfertiges Bauen 
 Bauen zum Festpreis  

Erste Hilfe Schule
Helfen heißt Leben retten!

Mobil 0173 5190659

Shop WarendorfVodafone-Shop Warendorf 
Dirk Ratermann e. K. 

Krickmarkt 20 | Tel. 02581 4766  


